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Forum

kehrungen bzw. Glaubwürdigkeitsanforderungen

optimiert werden? Sind die Daten der

GIS-Dokumentationsstelle vollständig und
verbindlich? Kann der Gesuchsteller künftig seine

Grundlagedaten bei einer einzigen Stelle

beglaubigen lassen?

Digitale Zertifikate
Digitale Zertifikate gehören zur Infrastruktur
einer sicheren Kommunikation über Internet.
W. Oswald trug vor, dass vier grundsätzliche
Problemkreise zu lösen sind, um der einfachen
Schriftlichkeit zu genügen: Vertraulichkeit (gegen

Abhören), Integrität (gegen Modifikation),
Echtheit (gegen Fälschung oder falsche Identität)

und Nichtabstreitbarkeit der Herkunft
(gegen die Behauptung, eine Botschaft nicht
erhalten oder nicht gesendet zu haben). Die

Werkzeuge dazu sind entwickelt: symmetrisches

oder asymmetrisches Chiffrieren, digitale

Fingerabdrücke, Verschlüsselung und
Zertifizierung. Es bestehen auch bereits verschiedenste

Zertifizierstellen (z.B. Swisskey AG,
siehe auch www.swisskey.com), die Dienstleistungen

in diesem Bereich anbieten. Erste

Rechtsnormen sind erlassen (Verordnung über
Dienste im Zusammenhang mit der elektronischen

Zertifizierung, Zertifizierungsdiensteverordnung:

seit 1. Mai 2000 in Kraft) und es

geht noch in diesem Winter ein Entwurf zu

einem «Bundesgesetz über die digitale Signatur»

in Vernehmlassung. Die angebotenen

Werkzeuge könnten auch den Geodatenliefe-

ranten helfen, die Vertraulichkeit und Verbindlichkeit

digitaler Datentransfers über öffentliche

Kommunikationseinrichtungen sicherzustellen

oder zu erhöhen.

Kataster 2014
Anschliessend trug J. Kaufmann die Vision vor,

wie Kataster im Jahre 2014 aussehen sollten.
Er fasste die Kernaussagen und Prinzipien der

Vision zusammen, die in der FIG-Broschüre

«Cadastre 2014» ausführlich beschrieben ist

(erhältlich beim SVVK-Sekretariat oder über

www.swisstopo.ch/fig-wg71/cad2014.htm).
Siehe dazu auch die weiteren Berichte in VPK

5/2000 (Seite 284) oder VPK 5/1999 (Seite

303). Die Broschüre wurde bisher in 20 Sprachen

übersetzt, ist bei der FIG ein Bestseller, in

Australien wurden 5000 Exemplare nachgedruckt

und im ganzen Lande Seminare

durchgeführt. Die Vision beeinflusst auch

Katasterentwicklungsprojekte der UNO (Kosovo,

Georgien). Die Aktivitäten und Auswirkungen in

der Schweiz sind in VPK 11/2000 beschrieben.

B. Sievers ortete hier folgende Probleme: ein

«Machtkampf» um die Datenverwaltungskompetenz

zwischen öffentlichen
Verwaltungsstellen und privaten Dienstleistungsfirmen,

eine Auseinandersetzung zwischen
Vertreter zentralistischer und föderalistischer

Systeme, teilweise fehlende oder veraltete

Rechtsnormen, Finanzierungs- und

Abgeltungsregelungen, Publizitätprinzip bei Systemen,

die im Aufbau sind («was nicht auf dem

Plan ist, existiert nicht»), sowie die Vermittlung
der Erkenntnisse und des Wissens an breite

Kreise von potentiellen Geodatenbenutzern.

Rolle der Normierung
Es wurde allgemein festgestellt, dass die

Normierung von Geodäten für die langfristige
Qualität der Dateninhalte und für die
Rechtssicherheit eine wichtige Rolle spielt. So gehört

Internet Mapping Framework

BauKo - Das Baustellen-Koordinationsmodul
BauKo - die Internet-Applikation für effektives Koordinieren von Baumassnahmen
im öffentlichen Strassenraum. Schnelle und hocheffektive Eingabeanwendung,
sofort bedienbar, ohne GIS-Kenntnisse. Durchdachte Koordinationsanwendung, die
den unterschiedlichen Projektanforderungen gerecht wird.

BauKo - effektives Arbeiten
¦ Kostenminimierung in den Bereichen Planung, Koordination und Ausführung
¦ Zentrale Koordination übers Internet anstelle vieler Koordinationssitzungen
¦ Verringerung der Belästigungen für die Anwohner und die Geschäftswelt
• Erhöhung der Lebens- und Wohnqualität

GeoTask
Geographic Database and internet Solutions
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BauKo - durchdachte Prozesse
m Anlegen, verändern und löschen von Bauprojekten
¦ Wizard-gesteuerte Suche nach Bauprojekten
• Koordination von Bauprojekten nach geografischen Kriterien

¦ Informationsdarstellung zu allen Projekten
• Automatisches Erstellen von Projektblättern im Word-Format

BauKo - erfolgreiche Kooperation
BauKo steht für eine neue Art der Kooperation und Koordination.
Überzeugen Sie sich selbst. Unter www.geotask.ch finden Sie die Informationen
Und rufen Sie uns an. +41/61/337 84 84. Wir beraten Sie gerne.
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GeoTask ag Güterstrasse 253 CH-4053 Basel +41/61/337 84 84 info@geotask.ch www.geotask.ch
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